
Brüder-Grimm-Schule 
Gemeinschaftsgrundschule  

der Stadt Telgte 
 

Liebe Eltern, 

am kommenden Montag starten Ihre Kinder wieder mit dem Unterricht. Das wird natürlich 
ganz anders, als sie es kennen. Wir werden Sie heute umfassend informieren, damit Sie Ihre 
Kinder darauf vorbereiten können und die Kinder so einen möglichst entspannten 
Wiedereinstieg erfahren.  

Unterrichtsablauf und Organisation: 

- Die beiden 4. Klassen wurden in 4 Gruppen eingeteilt, weil wir aufgrund der 
Abstandsregel nicht mehr als 11 Kinder in einem Raum unterbringen können. 

- Die Tische stehen einzeln, sind nummeriert und jedes Kind hat seinen festen Sitzplatz. 
- Die Kinder werden zunächst täglich in der Zeit von 8.00-11.35 Uhr in den Kernfächern 

Deutsch, Mathematik und Sachunterricht unterrichtet.  
- Diese Fächer werden zentral von den Klassenlehrerinnen Frau Simon und Frau Berghoff 

vorbereitet.  
- In allen 4 Lerngruppen wird nach demselben Arbeitsplan unterrichtet.  
- Eine Lehrkraft unterrichtet Ihr Kind den gesamten Schulvormittag, damit die Kontakte 

auf das Nötigste beschränkt sind.  
- Die Pause wird zeitlich versetzt für jede Gruppe stattfinden, damit ausreichend Platz für 

Bewegung ist. 
- Die Kinder betreten das Gebäude von der Schulhofseite über den Haupteingang und 

verlassen das Gebäude über das hintere Treppenhaus und durch die 2. Hoftür.  
- Kinder, die Krankheitszeichen aufweisen, wie trockener Husten, Hals- und 

Gliederschmerzen, Übelkeit, Erbrechen und Durchfall bleiben unbedingt zu Hause! 

Nach der 4. Stunde (11.35Uhr) verlassen alle Schülerinnen und Schüler mit ihrem 
Arbeitsmaterial nach dem Aufsetzen der Masken und mit Abstand den Klassenraum und 
begeben sich  

a) direkt nach Hause. 

b) stellen sich mit 1,50 m Abstand in ihrer Gruppe für den Buseinstieg auf. Sie werden 

von der Lehrkraft der jeweiligen Gruppe mit entsprechendem Abstand zum Bus 

geführt. Im Bus ist das Tragen der Maske Pflicht. 

c) in die Weiterbetreuung durch die zugewiesene Notgruppe. Der Raum wird 

entsprechend zugewiesen. Der Bedarf einer Notbetreuung muss wie bisher 

nachgewiesen werden. Es ist findet keine OGS oder Mittagsbetreuung statt!  

 

 

 

 

 



 

 

Schutzmasken:  
In NRW gilt überall dort eine Maskenpflicht, wo der Sicherheitsabstand von 1,50 m nicht 
gewährleistet werden kann. In den Schulen ist es bisher so, dass das jede Schule selbst 
entscheiden kann. 

- Wir empfehlen dringend jedem Kind eine Maske mitzugeben.  
- Auf dem Schulhof sowie beim Gang zur Toilette und im gesamten Schulgebäude gilt die 

Maskenpflicht. 
- Lediglich im Klassenraum kann Ihr Kind zum Lernen die Maske abnehmen, da dort der 

nötige Sicherheitsabstand gewährleistet ist. 
- Wir finden es wichtig, dass jedes Kind eine eigene Maske hat, die es kennt und mit der 

es umgehen kann. 
- Für die gründliche tägliche Reinigung der Masken sind Sie als Eltern verantwortlich. 
- Nach wie vor gilt: Hände waschen und Abstand halten ist der beste Infektionsschutz! 

 

Ankunft am 4.5.20 

Wenn die Kinder am Montag den Schulhof betreten (möglichst erst ab 07.45 Uhr), werden Sie 
von den Lehrkräften über ihren vorgegebenen Eingang in die zugewiesenen Lerngruppen und 
Räume begleitet. Alle Abläufe und Sicherheitsvorkehrungen, die in der Schule dokumentiert 
sind, werden ausführlich mit den Kindern besprochen. Ab Dienstag begeben sich die Kinder 
sofort und selbstständig in den zugewiesenen Klassenraum.  

Die Zuständigkeit und Verantwortung für den Schulweg liegt bei den Erziehungsberechtigten! 

Gruppeneinteilung 

Gruppe 1 Klassenraum der 4a  

Gruppe 2 Klassenraum der 4b 

Gruppe 3 Klassenraum der 2a    

Gruppe 4 Klassenraum der 2b 

 

Weitere Planungen: 

Wir rechnen damit, dass nach und nach auch andere Jahrgänge die Schule wieder besuchen 

werden. Eine verlässliche Auskunft hierzu gibt es noch nicht. Das bedeutet, dass der Unterricht 

für die Viertklässler nur so lange in der beschriebenen Form stattfinden kann, wie noch keine 

weiteren Jahrgänge Ansprüche haben. Ab diesem Zeitpunkt ist mit einem Schichtbetrieb (z.B. 

wechselnde Tage oder wechselnde Wochen) zu rechnen. Hierzu sind die Regelungen des 

Landes abzuwarten. Sicher ist, dass sich mit den vorhandenen Lehrerstunden und den 

bestehenden Vorgaben zur Raumnutzung nur sehr enge Möglichkeiten darstellen lassen. 

 



 

 

Notgruppen: 

Auf Antrag und nach tatsächlichem Bedarf und entsprechender Berechtigung werden die 

Notgruppen weitergeführt. Sollten sich die Vorgaben durch das Ministerium ändern, können 

sich hier natürlich noch Änderungen ab dem 04.05.2020 ergeben. 

Die Notgruppen öffnen um 7.50 Uhr. Eine frühere Betreuung ist nicht möglich. Die Betreuung 

endet nach tatsächlichem Bedarf der Eltern spätestens um 16 Uhr. Die Antragsformulare 

stehen auf der Homepage der Schule bereit und müssen weiterhin per E-Mail geschickt werden. 

Das Antragsformular muss nur einmalig ausgefüllt werden. Den tatsächlichen Betreuungsbedarf 

melden Sie bitte per E-Mail wöchentlich neu unter Angabe der Tage und des Zeitraums 

spätestens bis donnerstags 13.00 Uhr. 

Neben dem Arbeitgeber-Nachweis ist von den Eltern zu unterschreiben, dass keine andere 

Betreuung der Kinder (z.B. Betreuung in der Familie oder Arbeitgebermaßnahmen) möglich ist. 

 

 

Sollten Sie Rückfragen haben,  melden Sie sich gerne! 

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund! 

Sabine Senkbeil 

Rektorin 

 

 


